
AKTUELL
Ausgabe Oktober-Dezember 2020

ZWEI DÖRFER
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18. Oktober: TGB Lahr : SC K/R

SC Kuhbach-Reichenbach e.V. • seit 1996
www.sc-kuhbach-reichenbach.de

25. Oktober: SC K/R : SG E.Weiler/Wallburg

08. November: SC K/R : SV Kürzell

14. November: FSV Altdorf : SC K/R

22. November: SC K/R : FV Dinglingen

29. November: SV Kippenheimweiler : SC K/R

11. Oktober: SC K/R : SV Schmiehiem

06. Dezember: SV Münchweier : SC K/R



Liebe Mitglieder, 
liebe treue Fans, 
liebe Freunde, 
liebe Gäste

in dieser sehr schwierigen Zeit, in der eine bedroh-
liche Meldung die Andere ablöst, ist es auch sehr 
wichtig positive Impulse zu empfangen.

Deswegen möchte ich mich bei allen Mitgliedern, 
Fans, Sponsoren, Gönnern und Freunde des SC Kuh-
bach-Reichenbach für die die tolle Unterstützung in 
dieser Corona-Pandemie nochmals bedanken.

Diese Unterstützung ist nicht selbstverständlich,  
zeigt aber umso mehr, was für ein tolles Umfeld wir 
haben. Der SC Kuhbach-Reichenbach ist stolz und 
dankbar auf Euch und weiß dieses besonders zu 
schätzten.

Ein Dankeschön auch an die Trainer, Spieler und das 
sportliche Umfeld, die einen sehr tollen Job machen. 

Lobend erwähnen möchte ich auch unser Sport-
heim-Team Allessandro und Sarah.

Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Platz-
warten/in Uve Pfeiffer und Melanie Burgert für ihre 
sehr engagierte und motivierte Arbeit. Aus gesund-
heitlichen Gründen kann unser Freund Uve dieses 
Amt leider nicht mehr ausüben, daher suchen wir 
ab sofort einen neuen Platzwart/in (siehe Stellenan-
zeige im Heft). Liebe Freunde/Mitglieder, bitte un-
terstützt uns bei der Suche. Vielleicht sprechen wir 
morgen schon mit Ihnen.

So, jetzt wünsche ich Euch und den Mannschaften 
weiterhin viel Erfolg, aber was ganz wichtig ist, ich 
wünsche Euch allen von ganzem Herzen GESUND-
HEIT.

Liebe Fans, liebe SC’ler, liebe Gäste, sowie den ein-
geteilten Schiedsrichtern wünsche ich spannende 
und faire und verletzungsfreie Spiele.

In diesem Sinne

Euer Josef Schoubrenner  

VORSTAND

www.schuessele-immo.de
Besuchen Sie uns auf:

Tel: +49 7822 78890 50
E-Mail: hv@schuessele-immo.de

Otto-Stoelcker-Straße 18 | 77955 Ettenheim �
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SPIELPLÄNE & TABELLEN
Datum	 Begegnung	   I	  II
23.08.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SV Münchweier	 3 : 0	 10 : 2
30.08.2020	 TuS Mahlberg : SC Kuhbach-Reichenbach	 2 : 2	 0 : 5
06.09.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SC Friesenheim	 4 : 2	 7 : 0
13.09.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SV Kippenheim	 4 : 3	 6 : 0
20.09.2020	 FC Lahr-West : SC Kuhbach-Reichenbach	 0 : 4	 0 : 8
27.09.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : FC Ottenheim	 3 : 2	 3 : 0
04.10.2020	 SV Heiligenzell : SC Kuhbach-Reichenbach	 2 : 6       spielfrei
11.10.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SV Schmieheim	 X : X	 X : X
18.10.2020	 TGB Lahr : SC Kuhbach-Reichenbach	 X : X	 X : X
25.10.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SG E.Weiler/Wallburg	 X : X	 X : X
08.11.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : SF Kürzell	 X : X	 X : X
14.11.2020	 FSV Altdorf : SC Kuhbach-Reichenbach	 X : X	 X : X
22.11.2020	 SC Kuhbach-Reichenbach : FV Dinglingen	 X : X	 X : X
29.11.2020	 SV Kippenheimweiler : SC Kuhbach-Reichenbach	 X : X	 X : X
06.12.2020	 SV Münchweier : SC Kuhbach-Reichenbach	 X : X	 X : X

Liebe Freunde und Anhänger des  
SC Kuhbach-Reichenbach,

sechs Wochen sind nun seit Rundenbeginn ver-
gangen. Aktuell stehen wir auf dem ersten Tabel-
lenplatz – und das soll bis zum Ende der Saison 
auch so bleiben. Einfach war es bisher nicht dahin 
zu kommen. Die Spiele hatten es in sich, die Ergeb-
nisse waren oft eng. Die Staffel ist recht ausgegli-
chen. Es gibt viele gute Mannschaften. Manchmal 
hatten wir Pech, wie bei der unglücklichen Nie-
derlage im Pokalspiel gegen Mahlberg. Manch-
mal war das Glück auf unserer Seite, wie gegen 
Kippenheim zum Beispiel. Vor uns liegt noch viel 
Arbeit. Wir sind nun nicht mehr Jäger, sondern die 
Gejagten. Die nächsten Spiele gegen Heiligenzell, 
Schmieheim,TGB und Ettenheimweiler werden 
herausfordernd sein. Wir müssen weiterhin im 
Training unter der Woche Gas geben und die In-
tensität weiter steigern. Geschenke werden auch 
hier in der Kreisliga B und C keine verteilt. Wir tun 
gut daran, von Spiel zu Spiel zu schauen, denn be-
kanntlich ist das nächste Spiel das „schwierigste“.

Unser Kader ist sehr groß. Wir haben 30 Mann 
für 22 Plätze auf dem Feld. Uns Trainern sind bei-
de Mannschaften sehr wichtig. Die Zweite hat in 
sechs Spielen 18 Punkte geholt – das ist großartig.

Einerseits ist es toll, so viele Spieler zu haben – wir 
können aus dem Vollen schöpfen. Andererseits 
müssen wir jede Woche einigen Jungs mitteilen, 
dass sie nur auf der Bank sitzen und nur wenige 
bis gar keine Minuten spielen können/werden. 
Das ist das Traurige an der Sache, da es wirklich 
jeder unserer Jungs verdient hat eine angemesse-
ne Spielzeit zu erhalten.

Die Trainingsbeteiligung ist weiterhin sehr gut, 
alle ziehen mit. Einige Spieler sind unzufrieden, 
weil wir sie nicht in jedem Spiel aufstellen (kön-
nen). Das ist zwar verständlich, aber allein durch 
die Größe des Kaders ist es unmöglich, dass alle 
spielen können. Wir tun uns nicht leicht mit der 
Aufstellung, das könnt ihr uns glauben! Es ist eine 
Herausforderung für uns, jede Woche aufs Neue. 
Wir geben jedem die gleichen Chancen und schau-
en uns genau an, welche (Trainings-)Fortschritte 
die Spieler machen. Wichtig ist, im Training Gas 
zu geben und voller Engagement und Eifer dabei 

zu sein. Entscheidend für unseren weiteren Erfolg 
ist, dass die Mannschaft zusammenhält und sich 
die Spieler ihre Einsätze gegenseitig gönnen! Ge-
sunder Ehrgeiz ist gut und richtig, aber der Ton 
macht die Musik. Fairness und Respekt sind uner-
lässlich und das Wichtigste überhaupt. Denn nur 
wenn jeder für jeden einsteht, aus 30 Männern 
EIN Team wird, werden wir am Ende unser Ziel er-
reichen – den Aufstieg!

Wir sind auf einem guten Weg – alle zusammen. 
Man darf nicht vergessen, dass wir erst seit acht 
Wochen miteinander trainieren und immer noch 
dabei sind, uns besser kennenzulernen. Bitte 
geben Sie uns noch etwas Zeit! Durch die Coro-
na-Pandemie werden uns strenge Regeln aufer-
legt, das erschwert den Trainingsbetrieb und die 
Spieltage (zusätzlich).

Apropos Spieltage: Wir freuen uns ungemein, 
dass Sonntag für Sonntag so viele Zuschauer zu 
unseren Spielen kommen. Das ist wirklich toll und 
zeigt das rege Interesse an unserem Verein. Bitte 
halten Sie uns auch weiterhin die Treue und feu-
ern Sie uns an – das motiviert uns unheimlich und 
treibt uns zu Bestleistungen (auch wenn nicht im-
mer alles nach Plan verläuft).

ln diesem Sinne – passen Sie gut auf sich auf, so 
dass wir Sie die nächsten Sonntage wieder im Sta-
dion des SC Kuhbach-Reichenbach am Giesenbach 
begrüßen können.

Ihr Trainerteam – Christoph, Michael und Patrick 
sowie Dennis und Becko

SENIOREN

 

DER CLUB. DIE APP.

EINFACH 
APP DOWNLOADEN.

FÜR ALLE VON 16 BIS 35 JAHREN.

JETZT REGISTRIEREN, CLUBMITGLIED WERDEN 
UND VORTEILE NUTZEN!WIR SIND FÜR 

EUCH DA!
BLACKVRST.DE

D I E  J U N G E  M A R K E  D E R  V O L K S B A N K  L A H R

DEINE VORTEILE.



DIE MANNSCHAFT

Hinten (4. Reihe) vlnr: Lukas Himmelsbach, Matthias Himmelsbach, Nico 
Koch, Joshua Theurer, Dennis Gräther, Jonas Maier, Jakob Seidel, Adrian  
Singler Adrian, Nico Weis

3. Reihe: Josef Schoubrenner (1. Vorsitzender), Michael Lawicki (Trainer 1te), 
Christoph Lawicki (Trainer 1te), Patrick Lauer, Dennis Lutz (Trainer 2te), Fabian 
Kaiser, Semih Cakir, Arlind Hoti, Alexander Bühler, Jannik Van der Linde, Jannik 
Schmitz, Johannes Barho, Tobias Arnold (Betreuer), Philipp Beck (Trainer 2te), 
Achim Weis (2. Vorsitzender)

2. Reihe: Nico Eble, Alexander Glamazdin, Timo Volk, Patrick Undis, Markus 
Dold, Maximilian Welle

1. Reihe: Dennis Göhringer, Matthias Bläsi, Simon Reithler, Danny Laag,  
Phililppe Zucker, Amfaal Fanneh

Es fehlen: Jonas Baral, Fynn Bernack, Nick Hoffmann, Fabian Horn, Leon  
Maier, David Mestrovic, Louis Rothmann, Kamil Zietkowski, Patrick Walter 
(Trainer 1te) 



Kreisliga B Staffel IVI Kreisliga C Staffel IV

Autohaus Baral
Suzuki Exklusivhändler 

Kuhbacher Hauptstraße 20 s 77933 Lahr-Kuhbach
Inhaber: Petro Müller  s Tel: 07821- 977526

info@autohaus-baral.de s www.suzuki-handel.de/baral

Unsere Serviceangebote:
m Inspektion m Reparatur sämtlicher Fabrikate

m HU / AU Service im Haus m Werkstattersatzfahrzeug

m Unfallinstandsetzung m Glasservice
Reparatur und Abwicklung Reparatur und Austausch von Autoscheiben

m Achsvermessung m Klimanalagenservice

m Smartrepair m Reifenservice

m Hol- & Bringservicem Mietfahrzeug

Immer mit vielen tollen Angebote an Neu-, Vorführwagen, 
Jahreswagen und Gebrauchtwagen.

Bar, Finanzierung oder Leasing. 

Geduld und Zuversicht

Am 1. September begannen bei mir im Unternehmen die 
neuen Auszubildenden. Als Personalleiter habe ich ein 
paar Worte zur Begrüßung gesagt. Dabei wollte ich, dass 
die Azubis diesen Tag nur mit positiven Assoziationen ver-
binden. Deshalb habe ich an diesem Tag in mehreren Ta-
geszeitungen nach fünf positiven Nachrichten geschaut, 
über die ich erzählen wollte. Sie werden es erahnen. Es 
war nicht möglich. Ausschließlich negative Schlagzeilen. 
Sind wir Menschen so? Wollen wir jammern und nör-
geln? Sind nur negative Nachrichten spannend? Okay, 
vielleicht sind wir manchmal so! Aber ehrlich gesagt: den 
Blick auf die positiven Dinge zu richten, macht doch viel 
mehr Spaß. 

Deshalb liste ich im heutigen Vorwort nur Positives auf.:
▪	 Es wird seit Juli wieder Fußball trainiert und gespielt 	
	 und selbst bei einer erneuten Unterbrechung wird der 	
	 Fußball zurückkehren
▪	 Wir haben in der 1. und 2. Mannschaft eine hohe 	
	 Trainingsbeteiligung mit durchschnittlich 25-30 		
	 Spielern
▪	 Die erste Mannschaft übernahm nach dem Sieg im 	
	 Spitzenspiel gegen Ottenheim die Tabellenführung
▪	 Die zweite Mannschaft führt die Tabelle 		
	 verslustpunktfrei an
▪	 Unser Vereinsheimwirt Allessandro hat mit Sarah 	
	 zusammen das Vereinsheim wieder zum Leben 		
	 erweckt und zu einem schönen Treffpunkt für alle	
	 entwickelt
▪	 Wir haben zahlreiche Junioren-Mannschaften mit 	
	 vielen aktiven Kindern und Junioren, mit engagierten	
	 und fachlich guten Trainern und einer hervorragenden	
	 Jugendleitung
▪	 Unsere Trainerteams der ersten und zweiten 		
	 Mannschaft arbeiten engagiert und mit hoher 		
	 Identifikation für den Verein
▪	 Die jeweiligen Spiele sind gut besucht. Auch auswärts	
	 sind viele treue Fans dabei
▪	 Mit den zwei Rasenplätzen haben wir mittlerweile 	
	 eine Sportanlage, die was her macht und auch für 	
	 Spieler attraktiv ist
▪	 Wir spielen einen attraktiven und fairen Fußball und	
	 heißen unsere Gäste Willkommen
▪	 Unsere Mitglieder haben uns auch in der Corona-Krise	
	 die Treue gehalten. Danke!

VORSTAND

▪	 Unsere Sponsoren unterstützen uns auch jetzt in 	
	 dieser, auch für Sponsoren herausfordernden Zeit. 	
	 Danke!
▪	 Das Team hinter dem Team (Mannschaftsbetreuer,	
	 Platzwart, Reinigungskraft …) leistet eine tolle Arbeit
▪	 Junge Spieler der ersten und zweiten Mannschaft 	
	 engagieren sich als Jugendtrainer, in der 		
	 Vorstandschaft oder in der Organisation diverser Feste
▪	 Das Ehrenamt wird bei uns gelebt

Es gibt so viele positive Nachrichten, draußen in der Welt, 
gerade aber auch bei uns im Verein. Ich habe mir vorge-
nommen, speziell bei der 1. und 2. Mannschaft immer 
wieder das Positive herauszustreichen. Ich bin überzeugt, 
dass durch die Anerkennung des Positiven und etwas Ge-
duld bei der Weiterentwicklung, die Motivation wächst, 
um weiter nach Verbesserung und Optimierung zu stre-
ben. Unsere sportlichen Ziele sind somit erreichbar.

Geduld und Zuversicht ist meines Erachtens nicht nur in 
der jetzigen Zeit, sondern generell ein gutes Leitmotiv. 
Ein Leitmotiv, das auch unseren Verein tragen wird. 
Sportliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Ihr 
Achim Weis



Gasthaus & Pension Bruckerhof
Weiler 4 • 77933 Lahr-Reichenbach

www.bruckerhof.de

JUGEND

Öffnungszeiten
Mo+Di+Do+Fr  08:30 - 12:30 Uhr
              14:00 - 18:00 Uhr
Mi+Sa         08:30 - 12:30 Uhr Seit der Spielzeit 2019/2020 laufen die SG Mann-

schaften (D- bis A-Jugend) in neuen orangenfar-
benen Trikots auf. Hierfür konnte ein neuer Trikot- 
sponsor gewonnen werden. Mit der Wüstenrot 
Bausparkasse (Geschäftsstelle Lahr) wurde ein ide-
aler Partner gefunden, der auch farblich zum neu-
en Trikot passt. Thilo Krüger und Andreas Seibert 
unterstützen die nächsten 3 Jahre die Anschaffung 
der Trikots. Durch die großzügige Beteiligung kön-
nen die Druckkosten komplett übernommen wer-
den, so dass die Trikots für die Spieler zum Selbst-
kostenpreis angeboten werden können. Für diese 
tolle Unterstützung haben sich die Jugendleiter 
Silke Lecher (FSV Seelbach), Florian Riehle  (SV Dör-
linbach), Daniel Weber (SG Schweighausen) und 
Stefan Gräther recht herzlich bei der Trikotüberga-
be bei den neuen Sponsoren bedankt. Als kleines 
Dankeschön erhielten die neuen Partner ein perso-
nalisiertes Trikot mit der Nr. 12 sowie eine Collage 
der 4 Teams, die zukünftig das Wüstenrot-Logo auf 
der Brust tragen. Bei der Trikotübergabe vor der 
Saison waren auch Spieler der D-Jugend und A-Ju-
gend dabei.

Ein herzliches Dankeschön für die tolle 
Unterstützung

Neues Outfit und neuer Trikotsponsor für SG Teams

Umrahmt von den neuen Sponsoren Thilo Krüger (rechts) und Andreas Seibert (links), die Jugendleiter und Spieler der SG.



... gebraut mit Leib und Seele.

„Mein Qualitätsversprechen:
Jedes ERDINGER Weißbier kommt
aus Erding und ist mit den besten 

Rohstoffen gebraut.“

Ihr

Werner Brombach
Inhaber der Privatbrauerei

ERDINGER Weißbräu

Holzer Sanitär GmbH
Friedrichstraße 61 • 77933 Lahr
Telefon: +49 (0) 7821 / 980589-0
Telefax: +49 (0) 7821 / 980589-39

www.holzer-sanitaer.de

Douglasien-Hobelwerk
ALOIS BENZ GMBH

Kuhbacher Hauptstraße 97 • 77933 Lahr
Telefon: +49 (0) 7821 / 9724-11
Telefax: +49 (0) 7821 / 9724-24

www.douglasie-hobelwerk.de

Brauwerk Baden GmbH
Gutenbergstraße 3 • 77654 Offenburg

www.kronen-brauhaus.de



2019/20



SCHIEDSRICHTER

Auszug aus DFB-Schiedsrichter-Zeitung 05/2020, Redakteur: Thomas Hackbarth

„EIN ANGRIFF AUF DEN AMATEURFUSSBALL‘‘: Der Fall löste ein landesweites Echo aus. 
Unter dem Strich bleibt ein schmerzlicher Verlust und für den Vereinsfußball dringender 
Handlungsbedarf. Neun Monate nach der Tat, von der halb Deutschland das Handyvideo 
sah, traf sich Nils Czekala mit der DFB-Schiedsrichter-Zeitung zum Gespräch über Gewalt 
gegen Schiedsrichter, die bei den Tätern allzu oft aus einer zutiefst fahrlässigen Gedan-
kenlosigkeit entsteht.

Die Bilder des brutalen Schwingers, des wegtänzelnden Gewalttäters und des Notfallhubschraubers auf ei-
nem Fußballplatz gingen zwei Tage lang durch die Medien. Fernsehsender, die Tagespresse und Hunderte 
Social-Media-Kanäle – alle berichteten. Millionen sahen das Handyvideo. Nils Czekala (23) mochte damals 
keine Interviews geben, wollte erst mal seine Ruhe haben, während Journalisten versuchten, „mich über 
alle möglichen Kanäle zu erreichen“. Auch um die Dinge richtig einzuordnen, postete er stattdessen diese 
beiden bemerkenswerten Sätze: „Es war nicht nur ein Angriff auf mich als Schiedsrichter. Das war ein An-
griff auf unseren Amateurfußball.“ Und weiter schrieb er: „Ich distanziere mich von jeglichen Angriffen auf 
den gesamten Verein oder die Familie des Täters. Ich distanziere mich auch klar von der Debatte über die 
Nationalität/Herkunft des Spielers.“

Neun Monate nach der Gewalttat und vier Wochen nach dem Urteil des Amtsgerichts Dieburg hat sich 
Czekala bereit erklärt, mit der „Schiedsrichter-Zeitung“ über die Tat, die möglichen Ursachen und Folgen 
zu sprechen. Ob er noch mal ein Fußballspielleiten wird? Er kann es sich nicht mehr vorstellen.

Zurück zum Anfang: Am 27. Oktober 2019 zeigt Nils Czekala, der als Referee meist in der Kreisoberliga und 
als Assistent auch in der Landesliga eingesetzt wurde, in der 85. Minute des Kreisliga-C-Spiels FSV Münster 
gegen TV Semd beim Stand von 0:2 dem Münsteraner Mittelfeldspieler Hayri G. nach wiederholtem Foul-
spiel „Gelb/ Rot“. Doch der geht nicht vom Platz.

„Er war in der Halbzeit eingewechselt worden. Damit kippte das Spiel, es wurde ruppiger. In der Situation 
selbst hatte er null Chance, an den Ball zu kommen, trotzdem grätschte er. Ich wollte ihm die Gelb/Rote 
Karte zeigen, dann ist bei mir bis heute der Riss. Ich war wohl nur 15 Minuten bewusstlos, aber die erste 
Erinnerung habe ich erst wieder, als meine Eltern abends am Krankenbett standen. An den Nottransport 
per Hubschrauber in die Uniklinik Mainz habe ich keinerlei Erinnerung“, erzählt Czekala, „dabei war das 
mein erster Flug überhaupt.“

Ein Pulk Spieler, mittendrin Hayri G., dessen weit ausgeholter Schwinger den Schiedsrichter mit voller 
Wucht an der linken Schläfe traf. „Brutal und rücksichtslos“ nannte der Richter den Schlag und bewertete 
die Tat als eine „das Leben gefährdende Handlung“. Die medizinische Sachverständige sah es genauso. 
Eine erfolgreiche Schiedsrichter-Laufbahn endete  auf einen Schlag. Mit zwölf Jahren und damit dem frü-
hestmöglichen Einstiegsalter hatte er sein erstes Spiel geleitet. „Anfangs war es ein Spaß. Jemand fragte 
mich, ich sagte so nebenbei ,okay‘ und schon ging es los.“ Als Spieler sei er nie sonderlich gut gewesen. 
„Bald war beim Fußball die Schiedsrichterei mein Alles.“

Was hatte ihn für den Job als Unparteiischer so sehr eingenommen? „Alleine der Fußball“, antwortet er. 
„Als Spielerwäre ich doch niemals in diesen Ligen unterwegs gewesen. Ich durfte den Fußball auf gutem 
Niveau in seiner ganzen Schönheit erleben. Als Schiedsrichter versuchst du, das Spiel mit deinem Wissen 
und Gewissen bestmöglich zu gestalten. Mich hat das Pfeifen unfassbar zufrieden gestellt.“ Auch beim Ver-
band engagierte er sich, wurde Lehrwart. Immer wenn Knut Kircher früher in der Bundesliga pfiff, schaute 
er besonders gerne hin. Dabei glaube er nicht an Vorbilder, weil man sich als Schiedsrichter unbedingt 
selbsttreubleiben müsse. Etwas mehr als 260 Spiele leitete er, dann war er vergangenes Jahr aus privaten 

Gründen gezwungen, eine längere Pause einzulegen. Er wurde  an anderer Stelle gebraucht. Bitter klingt es, 
wenn er sagt: „Das Spiel Münster gegen Semd sollte eigentlich mein Restart sein. Jetzt ist es mein letztes 
Spiel gewesen.“

Nur 0,03 Prozent aller Spiele in Deutschland mussten in der zurückliegenden Saison abgebrochen werden. 
Und lediglich bei 0,45 Prozent meldeten die Schiedsrichter über den Online-Spielbericht einen Gewalt- oder 
Diskriminierungsvorfall. Im 6. DFB-Lagebericht Amateurfußball stellen beide Prozentzahlen Tiefstwerte dar. 
„Die Gewalt auf den Plätzen nimmt nicht zu“, bilanziert Prof. Dr. Gunter Pilz, seit vielen Jahren der bekanntes-
te Fan- und Gewaltforscher im Fußball. Dr. Rainer Koch, 1. DFB-Vizepräsident und der einzige Vertreter des 
deutschen Fußballs im Exekutivkomitee der UEFA, sagt: „Jeder einzelne Vorfall ist einer zu viel - und jeder 
Vorfall muss aufgearbeitet werden. Wir wissen aber auch, dass der Amateurfußball unterm Strich geregelt 
abläuft. Mittels des Lagebildes können wir fallende Quoten für Störungen insgesamt, für Gewaltvorfälle, für 
Diskriminierungsvorfälle und für Spielabbrüche feststellen.“ Dabei muss einschränkend festgehalten wer-
den, dass die diesjährigen Zahlen bedingt durch die vielen ausgefallenen Spiele an Aussagekraft einbüßen.

Übergeordnet greift das Gewaltpräventions-Konzept „Fair ist mehr“, das auch im Masterplan verankert wur-
de. Zum Jahresbeginn gründete der DFB unter Vorsitz von DFB-Vizepräsident Ronny Zimmermann die Pro-
jektgruppe „Gewalt gegen Schiedsrichter“. Infos bekannt machen, das ist ein Aufgabenbereich der Projekt-
gruppe. So bieten die meisten Landesverbände den Schiedsrichter/innen die Möglichkeit einer kostenfreien 
Rechtsversicherung an, doch viele kennen das Angebot gar nicht. Derzeit lässt die Projektgruppe durch die 
Universität Tübingen alle gewaltbedingten Spielabbrüche der Spielzeiten 2018/2019 und 2019/2020 analy-
sieren, um so besondere Problembereiche aufzuspüren. Das Spiel Münster gegen Semd zählt dazu.

Obwohl es ihm schwer fiel, war Nils Czekala bei der Verhandlung und der Urteilsverkündung im Gerichtssaal 
dabei. Er sagte aus. Der Täter entschuldigte sich persönlich bei ihm, er nahm die Entschuldigung an. Das 
Sportgericht hatte drei Jahre Spielsperre verhängt und ein Anti-Gewalt-Training auferlegt. Das Amtsgericht 
Dieburg verurteilte den Täter anschließend zu 15 Monaten Haft, ausgesetzt auf drei Jahre Bewährung, sowie 
zu 3.500 Euro Schmerzensgeld und 200 Stunden gemeinnütziger Arbeit.

Nichts davon bringt Nils Czekala sein Hobby zurück. Er hat seitdem kein Spiel mehr geleitet. Zweimal hat 
er so getan, als ob er am nächsten Tag für eine Partie eingeteilt wäre, hat sich die Tabellen-Konstellation 
angeschaut, den Bericht der Hinrunden-Partie durch gelesen, sich vorgestellt, mit den Mannschaften auf-
zulaufen. Er hat seine Rückkehr simuliert. Zu Hause am Schreibtisch sitzend wurde er nervös, der Schweiß 
brach ihm aus.

Was bleibt also? Was ist verloren gegangen? Und was müsste sich endlich ändern?

„Der Verein des Täters hat im Nachhinein alles richtig gemacht“, sagt Nils Czekala. „Aber ich würde mir wün-
schen, dass Vereine präventiv aktiver werden. Dass der Spieler aggressiv unterwegs war, müssen doch auch 
andere gesehen haben. Spätestens nach der Gelben Karte. Warum wurde er also nicht ausgewechselt?“

Czekala sagt weiter: „Schon ab dem Bereich der B-Junioren testen die Spielerden Schiedsrichter. Fast für 
jeden Pfiff wird inzwischen eine Erklärung eingefordert. Das kann nicht richtig sein.“ Erhöre zu viele Sonn-
tagsreden und Lippenbekenntnisse, er spüre zu wenig aufrechte Überzeugung. Sein ernüchterndes Fazit: 
„Warum klappt es denn bei anderen Sportarten? Die Wertschätzung für uns Fußball-Schiedsrichter wird bei 
den meisten Vereinen nicht gelebt.“



ALLGEMEIN

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag  Freitag

A-Jugend
(Jg. 2002-2003)

19:30 - 21:00 R 19:30 - 21:00 Schw. 19:30 - 21:00 S

B-Jugend 
(Jg. 2004-2005)

18:00 - 19:30 S 18:00 - 19:30 R

C-Jugend  
(Jg. 2006-2007)

17:30 - 19:00 R 17:30 - 19:00 S 17:30 - 19:00 R

D-Jugend  
(Jg. 2008-2009)

17:30 - 19:00 R 17:30-19:00 S

E-Jugend  
(Jg. 2010-2011)

17:30 - 19:00 R 17:30 - 19:00 R

F-Jugend  
(Jg. 2012-2013)

17:15 -18:45 R

Bambini 
(Jg. 2014 und jünger)

17.30 -18.30 R

Senioren 
(ab Jg. 2001)

19:00 - 20:30 R 19:00 - 20:30 R

Alte Herren 19:00 - 20:30 R

Trainingszeiten Saison 2020/21 (Sommer)

R = Sportplatz Reichenbach    S = Sportplatz Seelbach    Schw = Trainingsplatz Schweighausen 

STELLENANZEIGE 
SC Kuhbach-Reichenbach

Der SC Kuhbach-Reichenbach sucht ab sofort

eine/n Platzwart/in (m/w/d)

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben 
freuen wir uns schon jetzt auf Sie.

Mit freundlichen Grüßen
Josef Schoubrenner

1. Vorsitzender
Telefon: 0175 7941874



Precision Drive Systems

Für findige Köpfe und
leidenschaftliche Macher
maxon ist der weltweit führende Anbieter von hochpräzisen Antriebssystemen. 
Innovative Lösungen und höchste Qualität - das ist das, wofür maxon steht.  
Machen und dazugehören. Geben können und nehmen. Zum Erfolg beitragen und 
selbst erfolgreich sein. Spaß haben an der Arbeit und darin weit mehr sehen als nur 
ein Job. Es gibt viele Gründe, warum maxon als Arbeitgeber den Unterschied macht.

maxon motor GmbH, Untere Ziel 1, 79350 Sexau | maxongroup.de

Weil man dafür nichts weiter als 
das Handy braucht. Jetzt App* 

„Mobiles Bezahlen“ runterladen.

*Für Android ™ – eine Marke von Google LLC – verfügbar.

Zahlen
ist einfach.

sparkasse-offenburg.de 

Kirchstraße 1 • 77933 Lahr
Telefon: +49 (0) 7821 / 9099777

www.reise-habermehl.de
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Benz Jasmin	 12.10
Gehring Stefan	 13.10
Benz Stephan	 14.10
Schmitz Yannick	 14.10
Glatz Ben	 15.10
Hertenstein Eric	 15.10
Ali Can	 15.10
Fischer Franz-Josef	 17.10
Miller Erwin	 18.10
Fehrenbach Ernst	 18.10
Tolksdorf Reinhold	 19.10
Hoti Arlind	 20.10
Holger Kurt	 20.10
Kaiser Emilia	 21.10
Baum Frank	 21.10
Wacker Sonja	 21.10
Benz Konrad	 24.10
Steiert Manfred	 24.10
Himmelsbach Frank	 25.10
Maier Lena	 25.10
Lachowski Kim	 25.10
Schwarzwälder Dirk	 26.10
JachnikTimo	 27.10
StöhrTom	 28.10
Nazari Daniel	 28.10
Stöcklin Michael	 30.10
Bohnert Tim	 30.10
Dupps Thomas	 30.10
Kaiser Bernd	 30.10
Muck Toni	 01.11
Meier Stefan	 02.11
Schindel Nathalie	 05.11
König Felicitas	 07.11
Steinhart-Herkersdorf Gabriele	 08.11
Gissler Hanjo	 10.11
Aziz Bah Abdoul	 10.11
Gissler Stefan	 11.11
HurstPatrick	 12.11
ReckenfelderbäumlerMichael	 12.11
Skazel Martin	 13.11
Cabrini Samuel Moses	 13.11
Bläsi Sebastian	 15.11
Lauer Dominik	 16.11
Himmelsbach Andrea	 16.11

MITGLIEDER & GEBURTSTAGE

Merz Gerd	 16.11
Wetzel Frank-Bodo	 17.11
Schall Daniel	 18.11
Beck Philipp	 22.11
Richter Konrad	 23.11
Gür Marius	 24.11
Maus Christian	 25.11
Kätzelmeier Sebastian	 25.11
Seidel Jakob	 26.11
Gassmann Berthold	 28.11
Göpfert Georg	 29.11
Reithler Simon	 29.11
Mestrovic David	 01.12
Singler Michael	 01.12
Steinmann Lucas	 02.12
Barho Johannes	 03.12
Göpfert Artur	 03.12
Späth Werner	 13.12
Dupps Gerhard	 03.12
Kaczmarek Paul	 05.12
Xhoxhaj Ian	 05.12
Himmelsbach Johannes	 07.12
Wieseke Andreas	 17.12
Undis Alfred	 08.12
Gräther Dennis	 08.12
Gehringer Adrian	 09.12
Heppner Dieter	 10.12
Eble Christian	 10.12
Bläsi Thomas	 15.12
Singler Ulricke	 16.12
Jüngling Sabine	 20.12
Calabrese Leocadio	 21.12
Giessler Emil	 24.12

Gipser Hilberer GmbH
Hexenmatt 17 • 77933 Lahr-Reichenbach

Telefon: +49 (0) 7821 / 90566-00
Telefax: +49 (0) 7821 / 90566-64

www.gipser-hilberer.de

Innenputz / Außenputz / Trocken-
bau / Brandschutz / Altbausanierung 
/ Modellierputz / Vollwärmeschutz / 

Gerüstbau

JUGEND Fußballtrainer/
Betreuer gesucht
Für die neue Saison 2020/2021 su-
chen wir noch ehrenamtliche Trai-
ner / Betreuer für unsere Jugend-
mannschaften zur Unterstützung der 
bereits bestehenden Teams. Von den D- 
Junioren bis zur B-Jugend können wir Un-
terstützung brauchen.

Interesse? Weitere Informationen?
Stefan Gräther 
s.graether@sc-kuhbach-reichenbach.de
Kai Burkhart 
kai.burkhart@t-online.de



medium GmbH
Europastr. 3/2 · 77933 Lahr
Tel. 07821 5809-0
www.mediumdigitaldruck.de

·  Individuelle Beratung
·  Gestaltung
·  Druckvorstufe 
·  Druck und Werbetechnik
·  Weiterverarbeitung

im Digitaldruck!
20 Jahre Erfahrung 

Glanz
aus Lahr
www.abrazo.de

OW378_Outdoorbanner_3700x5350mm_20170530.indd   1 31.05.17   08:39

Lahr . Karl-Kammer-Str. 1 . Tel. 07821 90576-0

Raiffeisen Baucenter GmbH · Lauterbergstr.1- 5 · 76137 Karlsruhe RBC_ANZ170273

AGRAR   TECHNIK   ENERGIE   BAUSTOFFE   MÄRKTE

www.zg-raiffeisen.de

BAUSTEINE 
FÜRS LEBEN
Renovieren, Sanieren und Modernisieren


